
> Projektentwicklung von Wärmenetzen im ländlichen Raum
> Workshops zur regenerativen Wärmeversorgung 

Mi. 27. Nov.2019
Campus der Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg

Erneuerbare Nahwärme 
mit Holzenergie und 
Solarthermie



	

	

	

	

	
	

	

	

Eintreffen der Gäste (Registration)

Begrüßung und Moderation (Introduction)
Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth (HFR/HEF) 

Grußwort Hochschule Rottenburg (Welcome)
Rektor Prof. Dr. Dr. hc. Bastian Kaiser (HFR)

Politische Rahmenbedingungen und Perspektiven der 
erneuerbaren Wärmewende
(Political framework and prospects for a transition towards 
renewable heat supply)
Jörg Dürr-Pucher (Plattform Erneuerbare Energien BW)

Einsteigen bitte! Einschätzungen zur 
Marktentwicklung bei solaren Wärmenetzen
(All aboard! Assessing the market development of solar 
thermal heating networks)
Dipl.-Ing. Thomas Pauschinger (Steinbeis Forschungsinstitut Solites)

Pause mit Kaffee und Brezeln (Coffee break)

Wie kommt die Wärmewende aufs Land?
(How to take the heating revolution to rural areas?)
Dr. Dirk Seidemann (Regionalverband Neckar-Alb RVNA)

Biomasse-Energieanlagen mit großer 
Brennstoffflexibilität
(Biomass-fired plants with flexible fuel provision)
Dipl.-Ing. Stefan Maier (VYNCKE Clean Energy Technology)

Vorstellung der Aussteller (Introduction of exhibitors) 
Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth (HFR)

Mittagspause und Eröffnung der Ausstellung
(Lunch break and start of the exhibition)

Öffnung der Ausstellung für die Allgemeinheit
(Exhibition opens for the general public)

Regionale Wertschöpfung durch erneuerbare Wärme
(Regional added-value through renewable heat generation)
Frank-Michael Uhle (Klimaschutzmanager Rhein-Hunsrück-Kreis)

The EU-Project ENTRAIN - an European approach
Dr. Riccardo Battisti/Chiara Lazzari (Ambiente Italia)

Kaffeepause, Besuch der Ausstellung
(Coffee break, see the exhibition)

4 parallele Workshops à 30 min (3 Themen auswählen)
(4 parallel workshops, 30 min each, please choose 3 topics) 

1) Auslegung von Solarthermieanlagen
(Dimensioning of solar thermal units)
(Dipl.-Ing. Thomas Pauschinger; Steinbeis Forschungsinstitut Solites)

2) Flächenfindung und Genehmigung von Solarthermieanlagen
(Identification of areas and approval process for solar thermal plants)
(Joachim Zacher, Dr. Peter Seiffert; RVNA)

3) Auslegung von Holzenergieanlagen
(Dimensioning of wood energy plants)
(Dipl.-Ing. Andreas Groll; KWB)

4) Wärmeplanung und Möglichkeiten der Umsetzung
(Renewable heat planning and possibilities for implementation)
(Helmut Boehnisch; KEA BW)

Zusammenfassung der Workshops im Plenum
(Recap of workshops)

Ausklang der Tagung bei Getränken
(End of the conference with drinks)

Ausklang der Tagung bei Getränken / End of the conference with drinks (Technikum)

PROGRAMM

Der Eingang der Anmeldung wird Ihnen mit einem Schreiben 
bestätigt. Eine kostenfreie Stornierung der Anmeldung ist bis 
einschließlich Mittwoch den 13. November möglich. Nach Ablauf dieser 
Frist erhalten Sie eine Rechnung. Bei Abmeldungen nach der 
Stornierungsfrist oder bei Nichterscheinen am Veranstaltungstag ist die 
Teilnahmegebühr in voller Höhe zu entrichten. Am Veranstaltungstag 
selbst gibt es ebenfalls die Möglichkeit sich zu registrieren. In diesem 
Falle muss die Teilnahmegebühr vor Ort in bar bezahlt werden (Aufpreis 
von 20 € zu obigen Preisen).

Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Unternehmen (falls vorhanden)

E-Mail

VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Versorgung von Gebäuden mit Raumwärme und Warmwasser sowie die Bereitstellung 
von Prozesswärme für die Industrie machen rund die Hälfte des gesamten 
Endenergiebedarfs in Deutschland aus. Der Wärmesektor spielt damit eine zentrale Rolle 
beim Klimaschutz und der Dekarbonisierung unseres Energiesystems. So gibt der 
Klimaschutzplan 2050 der Bundesregierung ein klares Ziel zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen aus der Wärmebereitstellung für Gebäude vor (- 80 % bis – 95 % 
ggü. dem Jahr 1990). Die politische Diskussion und die gesellschaftliche Forderung nach 
effektivem Klimaschutz gewinnen derzeit auch auf regionaler Ebene an Dynamik. Bereits 
heute leistet die energetische Nutzung von Biomasse einen signifikanten Beitrag zum 
Erreichen der Klimaziele. Die Umstellung der Wärmeerzeugung auf die Energieträger Holz 
und Solarthermie hilft, vorhandene Potenziale zu erschließen und den Umbau der 
Wärmeversorgung voranzutreiben. Ein Ausbau von Holzenergieanlagen in Kombination mit 
Solarthermie und die Errichtung regionaler Wärmenetze können konventionelle Ölheizungen 
ersetzen. Wie Beispiele erfolgreicher Energiekommunen beweisen, besteht die Möglichkeit, 
ganze Stadtquartiere oder Gemeinden klimafreundlich auf Basis von erneuerbarer Energie 
zu beheizen und dabei von der lokalen Wertschöpfung zu profitieren.

Die Veranstaltung beleuchtet sowohl Marktentwicklungen als auch politische 
Rahmenbedingungen für eine umweltverträgliche Wärmeversorgung auf Basis von 
Holzenergie und Solarthermie. Im Fokus steht die Projektentwicklung von Wärmenetzen im 
ländlichen Raum. Parallele Workshop-Sessions bieten die Möglichkeit, sich detailliert mit der 
Planung und Umsetzung von Konzepten zur erneuerbaren Wärmeversorgung sowie 
technischen Lösungen zu beschäftigen. Begleitend zu der Vortragsreihe und den Workshops 
findet eine Fachausstellung mit Produkt- und Unternehmensvorstellungen aus dem Bereich 
Holzenergie und Solarthermie für Tagungsteilnehmer und die Öffentlichkeit statt. 
Durchgeführt wird die Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg vom Holzenergie-
Fachverband Baden-Württemberg e.V. unterstützt durch das EU-Interreg Projekt ENTRAIN, 
der Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg (HFR), der Plattform Erneuerbare 
Energien Baden-Württemberg und dem Steinbeis Forschungsinstitut Solites. Die 
Veranstaltung dient als Plattform zum Austausch und Networking zwischen 
Unternehmen und Vertretern von Kommunen und Behörden. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und viele spannende Diskussionen. 

Ladies and gentlemen,

Supplying buildings with heating and hot water as well as the provision of process heat for 
the industry account for approximately half of the final energy consumption in Germany. 
Energy consumption for heating plays a major role for climate protection and decarbonization 
of our energy system. In the Climate Action Plan 2050 of the German Federal Government, a 
clear goal for GHG reduction from heat provision for buildings is defined (- 80 % to – 95 % 
compared to 1990). Also on a local level, the political discussion and societal demand 
for effective climate protection gain momentum. Already today, energetic utilization of 
biomass significantly contributes to reaching climate goals. A conversion of the heat supply 
towards wood energy and solar thermal energy develops existing potentials and pushes 
the renewable heat transition. An expansion of wood energy plants in 
combination with an increased use of solar thermal energy as well as the 
construction of regional heating networks can replace conventional oil-fired heatings. 
Examples from successful energy communities prove how combining wood and solar 
energy enables municipalities to provide themselves with climate-friendly heat based on 
renewable energy sources, profiting from the local added value. 

Market developments as well as political framework conditions for an environmentally 
friendly heat supply based on wood and solar thermal energy will be discussed. A focus of 
the conference lies on project development of rural heating networks. In parallel 
running workshop sessions, participants concentrate on planning and implementation of 
concepts for a renewable heat supply as well as state-of-the-art technologies. Additionally, 
an exhibition showcases companies and products from the wood and solar thermal 
energy sector. The Holzenergietagung Baden-Württemberg is organized by Holzenergie-
Fachverband Baden-Württemberg e.V. with support from the EU-Interreg project 
ENTRAIN, the University of Applied Forest Sciences Rottenburg (HFR), the Plattform 
Erneuerbare Energien Baden-Württemberg and the Steinbeis Research Institute Solites. 
The event is meant to promote exchange and networking opportunities between 
the businesses, municipalities and public authorities. We are looking forward to 
welcoming you for inspiring discussions. 

Dipl.-Ing.
Thomas Pauschinger

Mitglied der Geschäftsleitung 
Steinbeis Forschungsinstitut 
Solites

17:30 Uhr 

13:30 Uhr 

14:00 Uhr 

14:30 Uhr 

15:00 Uhr 

17:00 Uhr 

Name

TEILNAHMEGEBÜHR
Die Teilnahmegebühr beträgt inkl. Verpflegung jeweils pro Person

125 € 
200 € 
  25 € 

für Mitglieder von HEF und PEE
für Nicht-Mitglieder
für Mitarbeiter von öffentlicher Verwaltung, Akademische 
Mitarbeiter und Studierende sowie für Neu-Mitglieder im 
HEF (Beitritt noch in 2019)

ANMELDUNG
bei Johanna Eichermüller: 
eichermueller@holzenergie-bw.de oder Fax: 07472-951-200

An der Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg 2019 am Mittwoch, 
27. November 2019 an der Hochschule für Forstwirtschaft in 
Rottenburg nehme ich teil.

Titel

Ich möchte gern vom Bahnhof Rottenburg abgeholt werden 
(Treffpunkt am P+R Parkplatz neben dem Bahnhof).
Ankunftszeit:  ________Uhr 

Prof. Dr.-Ing.
Harald Thorwarth

Vorsitzender des 
Holzenergie-
Fachverbands BW

12:15 Uhr 

13:30 Uhr 



VERANSTALTUNGSORT

UNTERSTÜTZER

Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.

Parkplätze an der Hochschule

VERANSTALTER / KONTAKT

Holzenergie-Fachverband Baden-
Württemberg e.V.

Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.
Tel.: 07472 951-280
Fax: 07472 951-200
E-Mail: info@holzenergie-bw.de
Homepage: www.holzenergie-bw.de

Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg

Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.
Tel.: 07472 951-0
Fax: 07472 951-200
E-Mail: hfr@hs-rottenburg.de
Homepage: www.hs-rottenburg.net

FÜR WEN ?

Hersteller, Händler, Planer und Betreiber von Energieanlagen

•  Neuestes Fachwissen zu gesetzlichen Anforderungen und 
Systemlösungen

• Vernetzung entlang der Wertschöpfungskette
• Kundenkontakt

Contracting Unternehmen
•  Brancheneinschätzungen und Prognosen
•  Austausch mit potenziellen Kunden

Kommunen

•  Lösungsansätze und Systeme für Energieversorgung
• Austausch mit Unternehmen entlang der Wertschöpfungskette
• Ausblick und Chancen der Holzenergie und Solarthermie 
• Möglichkeiten zur Umsetzung der Wärmeplanung

Unternehmen (Holz- und Solar-)Energiebranche
• Networking und Vertiefung des Fachwissens
• Kontakt zu Kunden
• Branchenausblick (Chancen und Risiken) 

Ministerien und öffentliche Verwaltung
• Thematisierung der aktuellen Gesetzeslage und Optimierungspotenziale
•  Informationsaustausch mit Planern und Betreibern von Energieanlagen

Hochschulen und Forschungspartner
•  Öffentlichkeitswirksame Projektpräsentationen für ein breites Spektrum 

von Unternehmen
• Austausch zu aktuellen Forschungsfragen in der Praxis und Networking
• Gemeinsame Weiterentwicklung der Energiesysteme

Studierende

• Überblick und Zusammenhänge in komplexem Themenfeld
•  Kontakte zu und Vernetzung mit Unternehmen der Energiebranche 
(Projekte, Abschlussarbeiten, Stellenangebote)
• Einblick in aktuelle Forschungsprojekte

Plattform Erneuerbare Energien 
Baden-Württemberg e.V.

Meitnerstr. 1
70563 Stuttgart
Tel.: 0711 7870-309
E-Mail: info@erneuerbare-bw.de
Homepage: www.erneuerbare-bw.de


